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Studium Generale 
  
Für alle, die gerne über ihren Tellerrand hinausblicken 

   
  
Programm 2. Halbjahr 2015 
  

 
  



 

 

 

Sie sind eingeladen…  
 
Das Studium Generale ist gedacht für Studierende, Alumni und Gäste der Business 
School, die  
 

 neue Fachgebiete kennen lernen,  
 mit offenen Augen durch die Welt gehen, 
 von anderen Menschen und Branchen lernen,  
 Perspektiven erweitern und  
 Netzwerke bilden möchten.  

  
Wir bieten Einblicke in Denk- und Arbeitswelten anderer Akademiker:  
Zum Beispiel in Industrieunternehmen, Dienstleistungen, Politik, Behörden, Pharmazie, 
Rechtswissenschaften, Medizin, Land- und Forstwirtschaft, Handel, Kirche, Neue 
Technologien, Schule und Studium, Soziale Arbeit, Internationales, Forschung, Kunst und 
Musik, Architektur, Computertechnologien, Journalistik und…  
  

Kostenlose Teilnahme  
 
Durch regelmäßige Treffen ganz verschiedener Professionen und Branchen möchten wir 
zum Austausch anregen. So bekommen Sie Einblicke in Arbeits- und Denkfelder, die 
sonst nicht möglich sind. Wenn Sie sich im Netzwerk anmelden, bekommen Sie 
regelmäßig Einladungen zu den Veranstaltungen. Sie entscheiden von Fall zu Fall, ob Sie 
an den Veranstaltungen teilnehmen möchten. 
 
 
 
Programm Oktober - Dezember 2015 
 
  
Dienstag, den 6. Oktober, 19:00 Uhr 
 
 
Dr. Alexander Wirich, Fachanwalt für Erbrecht und Steuerrecht 

 
Was man vom Erbrecht wissen sollte! 
 
Jährlich werden in Deutschland Milliardenwerte vererbt, durch mangelnde 

Vorsorgeregelungen und  fehlende Testamente leider aber auch viel 

Vermögen durch unnötige Streitigkeiten vernichtet. Das muss aber nicht 

sein, wenn man sich rechtzeitig mit dem Thema Erbrecht 

auseinandersetzt.Was passiert mit meinem Vermögen, wenn ich ohne 

Testament sterbe? Wann ist ein Testament sinnvoll? Wie kann ich dadurch 

Streit in der Familie vermeiden? Wie schreibe ich ein Testament und was 

geht von meinem Vermögen an das Finanzamt? Wie berechnet sich die 

Erbschaftsteuer und wie lässt sie sich eventuell reduzieren? Wie hoch ist 

der Pflichtteil der Kinder? Hierbei wird Dr. Wirich auch individuell auf Fragen aus dem Zuhörerkreis 

eingehen. Herr Dr. Wirich aus der Kanzlei Schrade und Partner, Villingen-Schwenningen, ist 

sowohl Fachanwalt für Erbrecht als auch Fachanwalt für Steuerrecht und seit über 10 Jahren als 

Anwalt auf das Gebiet Erbrecht, Erbschaftsteuer, Unternehmensnachfolge  und 

Testamentsgestaltung spezialisiert. 



 

 

 

 
 
Dienstag, der 13. Oktober,  19:00 Uhr  
 
Pfarrer Bilingi aus Tansania und deutsche Unterstützer  

 
Nachhaltiges Entwicklungsprojekt - eine 
Erfolgsgeschichte 
 
Pfarrer Bilingi aus Nyarubele/Tansania ist für ein paar Tage in 

Deutschland und erzählt uns von seinem Herzensprojekt: Seit 20 

Jahre werden mit Hilfe seiner Unterstützer aus Frommern, 

Rosswangen und Schömberg  kleine „ Wälder“ in Schulen und bei 

Familien gepflanzt und gehegt. Diese bieten Nahrung, Schatten, 

Schutz vor Bodenerosion und vor allem eine grüne Insel in einer 

ansonsten öden Landschaft. Er selbst organisiert und kontrolliert 

das Projekt,  das die Lebensbedingungen der Menschen 

entscheidend verbessert. Der ehemalige Entwicklungshelfer und 

Initiator des Projektes Werner Hoos sowie Anette und Roland 

Schwenk (Absolvent der Business School) als Vertreter des 

Missionskreises Schömberg, der maßgebliche Unterstützer des Projektes, ergänzen den Abend 

mit ihren Erlebnissen vor Ort. 

 
 
 
 
Dienstag, den 3. November, 19:00 Uhr 
 
Dr. Andreas Crivellin (vom Europäischen Kernforschungszentrum CERN)  

 

 
Theoretische Physik – Was hat Quantenmechanik mit 
Relativitätstheorie und Quarks zu tun?“ 
 
Albert Einsteins Relativitätstheorie und die Quantenmechanik haben die 

Physik revolutioniert und gezeigt, dass die fundamentalen Gesetze der 

Physik oft unseren Alltagserfahrungen widersprechen. Z. B. Zeit kann an 

verschiedenen Orten unterschiedlich schnell vergehen und der Zufall 

bestimmt den Ausgang von Experimenten auf subatomarer Ebene. 

Trotzdem sind sowohl die Quantenmechanik als auch die 

Relativitätstheorie experimentell sehr exakt bestätigt worden. Die Kombination beider Theorien 

führt zur sogenannten "Quantenfeldtheorie", welche die Wechselwirkungen zwischen den 

Elementarteilchen beschreibt. In diesem Vortrag wird allgemeinverständlich erklärt, wie man die 

Erkenntnisse gewonnen hat, die zu diesen Theorien geführt haben und wie das hieraus 

resultierende physikalische Weltbild aussieht. 

Dr. Andreas Crivellin (gebürtig aus Oberndorf a. N.) vom Europäischen Kernforschungszentrum 

CERN in Genf spricht im Rahmen der Marie Curie Outreach Activities der Europäischen Union 

über die grundlegenden Naturgesetze. Dank der Förderung durch die Europäische Union kann die 

Veranstaltung kostenlos angeboten werden.   

 
 



 

 

 

 
Mittwoch, den 25. November, 19:00 Uhr 
 
Dr. Lothar Ulsamer (vom Daimler  Prüf- und Technologiezentrum, Immendingen) 
 

„Mobilität der Zukunft“ 
 
Wie wird die Mobilität in der Zukunft gestaltet sein? Wie werden sich die 

Fahrzeuge weiter entwickeln? Welche Mobilitätskonzepte gibt es und 

wie spielt die Gewinnung und Nutzung regenerativer Energie hier mit 

hinein? Gleichzeitig wird das Prüf- und Technologiezentrums 

vorgestellt, das der Entwicklung und Erprobung innovativer Fahrzeuge 

für die Zukunft dient. 

 
 
 
 
 

 
 
 
Montag, den 7. Dezember 2015, 19:00 Uhr 
 
Workshop mit Katja Kreß 

 
„Netzwerken “ 
 
Wir tun es Tag für Tag sowohl privat als auch im Beruf und es ist 

völlig selbstverständlich für uns: Netzwerken! In diesem Workshop 

wollen wir uns mal näher damit befassen: Wir stellen uns die Frage, 

wie Netzwerken funktioniert, was die Ziele beim Netzwerken sein 

können, was dazu gehört und was die Erfolgsfaktoren sind. Dann 

wollen wir genauer drauf schauen, wie wir  unser eigenes Netzwerken 

aktiv verbessern können. Wie gehen wir vor? Was kann schief 

laufen? Was könnten wir anders machen? Und der Austausch 

darüber im praktischen Netzwerken kommt natürlich nicht zu kurz… 

 
 
 
 
 
Alle Vorträge finden in der Business School Alb-Schwarzwald, Rottweil 
Wilhelmshall 36 statt. 
 
 
 
 

Aufnahme in den Mailverteiler  
 
Melden Sie sich an, dann bekommen Sie regelmäßig Informationen über die 
Veranstaltungen. 



 

 

 

 
 
 
 
Sie haben vielleicht Fragen zum Studium oder 
den Kurangeboten? Rufen Sie uns an, 
besuchen Sie uns in Rottweil, wir informieren 
Sie gerne 
                                                 
 
 
 

 Ute und Berthold Villing 
 
 
 
Sie möchten immer informiert sein, was in der Business School und im Netzwerk los Ist? Dann laden 
Sie unsere App im Ihrem App-Store kostenlos herunter unter „Business School AS“… 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

Business School Alb-Schwarzwald 

Tel.: 07426-931 98 75 

Fax: 07426-4829 

 

info@bs-as.de 

www.bs-as.de 

 

 

 

Ein Unternehmen im Verbund der 

Steinbeis-Stiftung 

 

 

 

Studienorte: - Rottweil, Wilhelmshall 36,  und in Balingen  

Post und Verwaltungsadresse: 78559 Gosheim, Königsheimer Str. 15 

 

 

 

Mitglied in   

 

 
 
 
 
 
 
 

Eine Organisation des  

http://www.bs-as.de/

